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Lotto – ein Glücksspiel, das regelmäßig tausende

Spieler in seinen Bann zieht. Alle auf der Suche nach den richtigen Zahlen. Die einen setzen wahllos ihre digitalen

Kreuzchen, während andere eine festgeschriebene Strategie verfolgen! Digital? Für das Lottospiel muss ich doch einen

physischen Lottoschein beim Kiosk um die Ecke ausfüllen? Quatsch. Die Zeiten gehören dank des Internets und des

beliebten Online-Lottoanbieters Lottoland der Vergangenheit an. Aber gibt es denn eigentlich den ein oder anderen Trick,

um die Gewinnchancen zu erhöhen?

Auch mal einen Blick auf die Zusatzspiele werfen

Lotto spielen? Ja klar, ich setze auch regelmäßig meine Kreuzchen auf dem Lottoschein des Klassikers 6 aus 49. Ein Satz,

den wahrscheinlich ein Großteil aller Lottospieler von sich geben. Leider werden jedoch viel zu oft die Zusatzlotterien rund

um die großen Lotterien vergessen. Bei dem deutschen Klassiker sind diese beispielsweise Super6, Spiel 77 und die

Glücksspirale.Und seien wir mal ehrlich: Die Chancen, bei einer Zusatzlotterie abzuräumen, stehen gar nicht so schlecht.

Lottospieler, die in allen drei Zusatzlotterien teilnehmen, steigern statistisch gesehen ihre Gewinnwahrscheinlichkeit um bis

zu 28 Prozent. Gar nicht übel, oder?Wer die ersten Gewinnklassen aus Super6 oder Spiel77 abräumt, gewinnt 100.000

beziehungsweise mindestens 177.777 Euro. Die Glücksspirale verspricht ihren Gewinnern ein lebenslanges Einkommen von

7.500 pro Monat! Einen kleinen Leckerbissen für Lottospieler hat der Online-Lottoanbieter Lottoland mit der Funktion

„Doppelter Jackpot“ parat! Für nur 1,20 Euro pro Tippfeld wird der Jackpot verdoppelt – so werden aus 10 mit nur einem

Mausklick 20 Millionen Euro.

Wieso nicht einmal die Zahlen dem Zufall überlassen?

Das Problem ist, dass Spieler oftmals auf Zahlen tippen, die eine bestimmte Bedeutung für sie haben. Sei es das

Geburtsdatum oder der Tag, an dem ein Pärchen sich das „Ja-Wort“ gegeben hat. Das schmälert natürlich die

Gewinnchancen, wie bereits erklärt. Dennoch schlägt unser Gehirn uns gerne ein Schnippchen und beim Blick auf den

abgegebenen Tippschein fällt auf, dass sich die ein oder andere Glückszahl doch eingeschlichen hat.Online-Lottoanbieter

wie Lottoland kommen dem Problem mit dem sogenannten Quicktipp zuvor. In nur wenigen Klicks können Lottospieler ihre

Glückszahlen per Zufallsgenerator generieren lassen. Außerdem braucht sich so niemand mehr den Kopf darüber

zerbrechen, wo das digitale Kreuzchen gesetzt werden soll. Natürlich ein Traum für alle, die sich ohnehin nicht auf Zahlen

festlegen können.

Muster und geometrische Figuren gehören in die Mathematik

Einige Spieler neigen dazu, die digitalen Kreuzchen in den wildesten Figuren auf dem Lottoschein zu hinterlassen. Plötzlich

erscheint ein U auf Tippfeld 1, Tippfeld 2 ziert eine Raute und Tippfeld 3 ähnelt einem Kreuz. Nun ja, so schön die

Formationen am Ende auch aussehen – ein Preis für den schönsten Tippschein wird nicht ausgelost! Selbst Experten raten

mittlerweile von dieser Strategie ab.Warum eigentlich? Grundsätzlich ist es schon sehr schwierig, dass Lottozahlen in genau

solchen Mustern gezogen werden. Falls das Schicksal sich dennoch einmal dazu entscheiden sollte, haben sicherlich etliche

https://blz.li/327s
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andere Lottospieler auf dieselbe Strategie gesetzt. Und so bleibt  unter Umständen vom heiß ersehnten Jackpot anstelle der

sechsteiligen Summe nur ein kleiner vierstelliger Betrag übrig.

Nicht an den vorherigen Gewinnzahlen orientieren

Laut Statista-Analysen setzen circa 10 Millionen Bundesbürger mindestens einmal im Monat ihr Kreuzchen auf einen

Lottoschein. Einige von ihnen fahren auf der Schiene, sich bei der Tippabgabe an den vorherigen Gewinnzahlen zu

orientieren. Ein fataler Fehler. Eigentlich logisch, nicht wahr?Jetzt werden sich unsere Leser vielleicht denken: Aber da war

doch der 21.06.1995 und die Zahlenkombination 13,41,3,23,12 & 16? Das stimmt. Tatsächlich hat ein Lottospieler mit den

damaligen Gewinnzahlen vom 20.12.1986 seinen Lifestyle aufgefrischt. Ein äußerst seltener Fall und eine Strategie, die

nicht zu empfehlen ist. Schließlich liegt die Wahrscheinlichkeit, dass dieselben Zahlen aus einer vorherigen Ziehung

gezogen werden, bei 1 zu 15,5 Millionen.
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